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Herzberg. Die Alzheimer Gesell-
schaft Harz lädt am Mittwoch, 29.
Juni, um 15 Uhr zur Aktivierungs-
stunde „Meine Gedächtnisstütze“
in die Cafeteria der Helios Klinik
ein. Angesprochen sind Menschen
mit Demenz im Frühstadium und
ihre Partner sowie Interessierte.
Die nächste Gedächtnisstütze ist
am Mittwoch 13. Juli. Infos unter
Telefon 05586/8040.

Herzberg. Die Tourist-Informa-
tion Herzberg lädt am 29. Juni um
19 Uhr zur Jahreshauptversamm-
lung ins Gasthaus Andres, Klos-
terstraße 28, in Pöhlde ein.

Pöhlde. Der CDU-Ortsverband
Pöhlde lädt alle Bürger zu einem
gemütlichen Beisammensein bei
Bratwurst und Bier am Freitag, 1.
Juli, um 15 Uhr an der Rampe in
Pöhlde, Brandenburger Straße
29a ein. 
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Kino
Central Lichtspiele Herzberg:
14.00 Einmal Mond und zurück
(Capture the Flag)
14.30 Arlo & Spot
15.15, 18.00, 20.45 Ein ganzes hal-
bes Jahr
16.00, 21.15 Central Intelligence
17.30 Warcraft (3D)

18.30 The Conjuring 2
20.00 ROH Live: Werther (Masse-
net) 2016 (D)

Öffnungszeiten
9.00-12.30/14.30-17.30

Tourist-Info,  Tel. 05521/852111

08.30-16.00 Bürgerbüro
15.00-17.00 Bücherei

Hattorf
08.30-12.30 Rathaus
Wilhelm-Busch-Stätte, nach Ver-

einbarung unter Telefon 05584/420

oder 514

10.00-19.00 Freibad Hattorf

Alle Angaben ohne Gewähr

TERMINE 

Herzberg. Bereits zum zehnten Mal
veranstaltete die Zukunftswerk-
statt am vergangenen Freitag-
nachmittag das bei Jung und Alt
beliebte Fest im Park im Domey-
er-Park. Bei dem bunten Kinder-
und Familienfest kamen von 14 bis
gegen 17 Uhr alle auf ihre Kosten –
dann kam der Gewittersturm.

Besonders freuten sich die Or-
ganisatoren von der Zukunfts-
werkstatt, dass sich vom Verein
betreute Flüchtlinge und Migran-
ten unter die Besucher mischten
und nicht unter sich blieben. Ge-
meinsam mit den Kooperations-
partnern hat die Zukunftswerk-
statt wieder bewiesen, dass sich
viele Besucher bei einer Veran-
staltung, die mit Engagement und
Ideenreichtum geplant und umge-
setzt wird, richtig wohl fühlen.

Als kurz vor 17 Uhr die Besat-
zung des DRK-Rettungsfahrzeugs
wegen des unmittelbar bevorste-
henden Unwetters bei starken
Windböen und pechschwarzem
Himmel keine Verantwortung
mehr übernehmen konnte, bra-
chen die Organisatoren die Veran-
staltung sofort ab und forderten
die Anwesenden auf, nach Hause
zu fahren oder zu gehen.

Flotten Melodien

Bis dahin genossen die Erwachse-
nen bei Kaffee und Kuchen das
musikalische Programm des Herz-
berger Blasorchesters.

Unter dem Titel „Überschall“
bot das Orchester unter anderem
„Musik aus dem Weltraum“ wie
Science-Fiction-Filmmusik und
die Jupiter-Hymne von Gustav

Holst. Während man bei der
Trommelgruppe Miamaba mit-
machen konnte, unterhielt die Ga-
le-Band – eine Flüchtlingsband
aus Herzberg – die Gäste mit flot-
ten Melodien.

Zu den angebotenen nationalen
und internationalen Leckereien
und Snacks zählten unter ande-
rem Pizza-Spezialitäten aus dem
Lehmofen, Gegrilltes, Spezialitä-
ten vom Team des Alevitischen
Kulturvereins, ein großes Ku-
chenbuffet, leckere alkoholfreie
Cocktails von der Lebenshilfe und
kühle Erfrischungsgetränke vom
VfL Herzberg.

Für die Kinder und Jugendli-
chen gab es ein breites Spektrum
an kreativen Mitmach-Angebo-
ten.

Unter anderem konnten sie un-
ter Anleitung malen, Papierper-
lenketten basteln, Pony reiten,
sich schminken lassen, Riesensei-
fenblasen pusten, Torwandschie-
ßen und vieles mehr. Bei den Vor-
führungen des Zauberers
Hermann kamen die Kinder aus
dem Staunen nicht heraus.

Die Lebenshilfe bot bunte und
leckere alkoholfreie Drinks an.
Weiterhin trugen der VfL Herz-
berg, der HSV Fanclub und der
Alevitische Kulturverein als Ko-
operationspartner tatkräftig und
engagiert mit ihren Angeboten
zum Gelingen des Festes bei.

Ob beim kleinen Kinderkarus-
sell, bei den Luftballonfiguren –
überall bildeten sich Warte-
schlangen. Hier mussten die Kin-
der geduldig warten, bis sie an der
Reihe waren. bei

Spiel, Spaß,
Musik und
interkulturelle
Geselligkeit
Die Zukunftswerkstatt Herzberg hatte am

Freitag zum Fest im Park eingeladen.

Das kleine Karussell war für die Kinder eine große Attraktion. Fotos: Martin Baumgartner (1), Paul Beier

Zauberer Hermann. Die Gale-Band.

Das Herzberger Blasorchester. Bratwurst war gefragt.

Hattorf. Eigentlich sollte die große
Eröffnungs-Party der Landgast-
stätte Oderbrücke nur am vergan-
genen Samstag stattfinden. Da
aber die Gefahr bestand, dass das
Wetter nicht mitspielen würde,
nahmen das niederländische In-
haberpaar Danielle und Freddy
Luttje sicherheitshalber den
Sonntag mit dem gleichen Pro-
grammangebot dazu.

Auf der Suche nach einer neuen
Herausforderung hatten die bei-

den durch einen Zufall davon er-
fahren, dass das Objekt „Oder-
brücke“ verkauft werden sollte.
Kurz entschlossen übernahm das
Ehepaar Luttje die Immobilie mit
dem Campingplatz. Im Sommer
2012 fingen sie an, die Anlage nach
und nach umzubauen. Das Ergeb-
nis präsentierten sie am vergange-
nen Wochenende: Eine große
überdachte Terrasse ist entstan-
den, die durch die Holzkonstruk-
tion und die rustikalen Holzmöbel

ein gemütliches Ambiente aus-
strahlt.

Besonderen Wert legten Da-
nielle und Freddy auch auf die Ge-
staltung eines großen Spielplatzes
mit zahlreichen Spielgeräten. Die
Speisekarte bietet unter anderem
holländische Spezialitäten wie
„Frikandel“ (Frikadellen), Pfann-
kuchen und Kibbeling (Back-
fisch). Das ganze Jahr über werden
Veranstaltungen für die großen
und kleinen Gäste angeboten. bei

Das niederländische Betreiber-Ehepaar hat den Campingplatz bei

Hattorf 2012 übernommen und seitdem die Anlage umgebaut.

Danielle und Freddy Luttje feierten
Eröffnungsparty der „Oderbrücke“

Terrasse bietet gemütliches Ambiente. Fotos: Paul Beier Ehepaar Koolhaas aus Eindhoven ist zu Gast.

Herzberg. Das Herzberger Blasor-
chester unter der Leitung von
Matthias Müller ist „Deutscher
Meister Blasorchester“ (wir be-
richteten). Seit dem immer mehr
Herzberger ihr Interesse an dieser
Musik entdeckt haben und mit-
spielen, ist die Mitgliederzahl auf
mehr als 80 Musiker angewach-
sen. Ein kleines Problem war seit-
dem das Fehlen von ausreichend
Sitzgelegenheiten.

Dass die Orchestermitglieder
bislang ihre eigenen Sitzgelegen-
heiten unter anderem zum Auf-
tritt bei den „Herzberger Samsta-
gen“ auf dem Marktplatz
mitbrachten, konnte auf Dauer
keine Lösung sein.

Im Alten Rathaus eingelagert

Beim Auftritt des Blasorchesters
am vergangenen Samstag auf dem
Marktplatz konnten Bürgermeis-
ter Lutz Peters und Mathias Mel-
zer, der Vorsitzende des MTV
Herzberg, Erfreuliches bekannt
geben: Dank einer Spende von der

Sparkasse Osterode konnten vom
MTV 80 Klappstühle beschafft
werden, die im Alten Rathaus ein-
gelagert werden. Sie sollen nicht
nur vom MTV beim Juesseefest,
sondern auch vom Herzberger
Blasorchester und anderen bei
Veranstaltungen der „Herzberger
Samstage“ auf dem Marktplatz
genutzt werden können. bei

Die 80 Stühle sollen unter anderem beim Juesseefest

und bei den „Herzberger Samstagen“ genutzt werden.

Sparkassen-Spende ermöglichte
Anschaffung von Klappstühlen

Matthias Müller, Lutz Peters und Ma-
thias Melzer (v.l.) mit einem Muster-
stuhl. Foto: Paul Beier

Herzberg. Am Mittwoch zwischen
10.30 und 13 Uhr sind Unbekannte
in der Beethovenstraße in Herz-
berg in ein Einfamilienhaus einge-
brochen. Die Täter versuchten zu-
nächst, zwei Terrassentüren
aufzuhebeln, scheiterten dabei
aber an den gut gesicherten Tü-
ren. Anschließend stiegen sie
durch ein aufgebrochenes Keller-
fenster in das Haus ein. Hier wur-
den in sämtlichen Zimmern
Schränke und Behältnisse nach
Diebesgut durchsucht. Gefunden
haben die Einbrecher dabei wohl
nur zwei kanadische Fünf-Dollar-
Münzen. Es entstand ein Sach-
schaden von ca. 500 Euro.

Erfolgloser Einbruch in
Einfamilienhaus

BLAULICHT 

Zeugen, die auffällige Personen

oder Fahrzeuge in oder in der Nähe

der Beethovenstraße gesehen ha-

ben, werden gebeten, sich unter Te-

lefon 05551/70050 bei Polizei zu

melden.
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